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Die Ehrengäste mit den geehrten Absolventen der Berufsschule III: Johann Huber, Leiter Außenstelle Mitterfels, Goliet
Adam, Erhard Hirsch, Hermine Eckl, Nicole Wölfl, Hans Lohmeier, Derva Katranci, Kerstin Kammermeier, Alfred Reisinger,
Nadine Hilmer, Birgit Eiwanger, Johann Dilger, Tobias Bachmeier, Stephan Buchner, Doris Baumann, Florian Remberger,
Johannes Wieser und Rainer Hagengruber (von links).

Gute Aussichten für Absolventen
Abschluss der Berufsschule III mit Außenstelle Mitterfels im Rittersaal

213 junge Menschen der Staatli-
chen Berufsschule III mit der Au-
ßenstelle Mitterfels erhielten am
Mittwochabend im Rittersaal ihre
Zeugnisse. Überdurchschnittliche
Leistungen wurden mit Landkreis-
und Verbandspreisen besonders ge-
ehrt: Landwirt Johannes Wieser aus
Kollnburg erhielt für seinen Traum-
Notendurchschnitt von 1,0 den
Staatspreis. Zudem wurden Elisa-
beth Moser und Josef Zeller in den
Ruhestand verabschiedet.

Das Motto „Ohne dich ist alles
doof“ unter dem sowohl Abschluss-
gottesdienst als auch Abschlussfeier
standen, drücke aus, wie wichtig
Mitmenschen seien, stellte Hermine
Eckl, ständige Vertreterin des
Schulleiters, fest.

Eine gute Basis steigere deutlich
die beruflichen Chancen, ist Land-
rat Alfred Reisinger überzeugt. Die
Betriebe bräuchten in Zukunft ver-
stärkt Leistungsträger, verwies
Reisinger auf die niedrige Arbeitslo-
senquote in der Region. Sowohl den
Landwirten als auch den Hauswirt-
schafterinnen und Kinderpflegerin-
nen böten sich positive Berufsaus-
sichten. „Wir brauchen Sie in der
Region Straubing-Bogen für eine er-

folgreiche Entwicklung“, betonte
Reisinger. Lernen sei ein lebenslan-
ges Projekt, stellte Bürgermeister
Hans Lohmeier fest. Sollte der eine
oder andere mit dem erreichten Er-
gebnis nicht zufrieden sein, dann
gebe es im Leben noch viele Mög-
lichkeiten, sich zu verbessern. Loh-
meier ermunterte die Absolventen,
sich auch in die Gesellschaft einzu-
bringen.

Mit der Schulentlassung gehe ein
wichtiger Lebensabschnitt zu Ende,
richtete Schulleiter Johann Dilger
das Wort an die Schüler. Jetzt stün-
den neue Aufgaben und neues Ler-
nen bevor. Die demografische Ent-
wicklung mache die Absolventen zu
gesuchten Fachkräften, stellte Dil-
ger fest. Aber jeder müsse sich zwi-
schen Fallstricken des Lebens sei-
nen eigenen Weg suchen. Dilger ap-
pellierte an die Absolventen, sich in
die Gesellschaft einzubringen und
sich auch kritisch gegenüber Fehl-
entwicklungen zu zeigen. Es komme
vor allem auf den persönlichen Ein-
satz an. „Ohne euch wäre alles doof
gewesen“, griff Johann Dilger noch-
mals das Motto des Schulabschlus-
ses auf.

Die Schülersprecher Jennifer
Heigl und Johannes Wieser vergli-

chen den schulischen Werdegang
mit der royalen Hochzeit in Groß-
britannien. Vieles sei nicht nur eine
Entscheidung des Verstandes, son-
dern auch des Herzens. Die Schüler-
sprecher waren sich aber auch be-
wusst, dass die richtig großen He-
rausforderungen noch vor ihnen lie-
gen. So müssten beispielsweise die
heutigen Absolventen auch die Ren-
ten der anwesenden Eltern und Leh-
rer bezahlen.

Einen Buchpreis erhielten: Jenni-
fer Heigl, Carola Heitzer, Melissa
Krottenthaler, Angelika Langner,
Jane Ringlstetter, Christina Schedl-
bauer, Michaela Schlecht, Madleine
Trautwein, Robert Vidic und Heidi
Winklmeier.

Einen Landkreispreis erhielten:
Birgit Eiwanger, Nadine Hilmer,
Kerstin Kammermeier, Derva
Katranci und Nicole Wölfl. Mit ei-
nem Verbandspreis wurden ausge-
zeichnet: Goliet Adam, Tobias Bach-
meier, Doris Baumann, Stephan
Buchner, Rainer Hagengruber und
Florian Remberger. Den Staatspreis
für seine Traumnote 1,0 erhielt
Landwirt Johannes Wieser aus
Kollnburg. „Miss CoSta“ umrahmte
die Abschlussfeier musikalisch.
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„Gebt den Menschen ihre Rechte!“
Theaterstück an der Staatlichen Berufsschule III gegen Rechtsextremismus

Menschenrechte gegen Gewalt,
auf diese kurze Formel könnte man
den Inhalt des Theaterstücks „Elly
und Ingo“ des Regensburger „ue-
Theaters“ bringen, das jetzt in der
Aula der Berufsschule III aufgeführt
wurde. Initiiert wurde das Thema
Rechtsextremismus von Lehrerin
Pia Röder, vor- und nachbereitet
von Kollegen der Berufsschule III,
die durch die Vermittlung von Wer-
ten zum Schutz vor extremistischen
Strömungen beitragen wollen.

Im Theaterstück wurde Elly Mal-
daque, die Lehrerin aus Regensburg,
deren Tod 1930 ganz Deutschland
bewegte, und Künstler wie Walter
Mehring oder Ödön von Horváth zu
Werken veranlasste, die Figur eines
aktuellen Neonazis gegenüberge-
stellt. Abwechselnd erzählen sie ihr
Leben.

Beide haben zunächst sehr ähnli-
che Ausgangsbedingungen. Elly
wird von einem tyrannischen Vater
gequält und in der „Marterschule“
auf Gehorsam getrimmt. Auch Ingo
kennt nur Schläge und leidet unter
Ausgrenzung. Doch während sich
Elly allmählich aus den Gewaltzu-
sammenhängen befreit, den Weg des
Menschenrechts und der Liebe ein-
schlägt – „Gebt den Menschen ihre
Rechte und sie werden alle gut sein“
schreibt sie 1928 in ihr Tagebuch –
versinkt Ingo immer tiefer in Hass
und Gewalt.

In unregelmäßigen Abständen
treten die Darsteller aus ihren Rol-
len und stellen aktuelle Bezüge her.
Die wichtigste Frage: Hat die Ge-
sellschaft aus Ellys Schicksal ge-
lernt, welche von einer zunehmend
rechtslastigeren Gesellschaft in den
Tod gehetzt wurde?

Bewusst verzichtet die Gruppe
auf Requisiten und Bühnenaufbau,
nur die beiden Schauspieler Stefa-
nie Boettger und Daniel Zimpel und
ihre darstellerische Leistung tragen
das Geschehen. Boettger spielt nu-
anciert und mit großer Hingabe. El-
lys Warmherzigkeit und ihre beste-
chende Intelligenz verkörpert Boett-
ger geradezu ideal. Fast schon be-

ängstigend intensiv ist die Darstel-
lung des Neonazis „Ingo“ durch
Zimpel. Ob Ingo weint, lacht oder in
unkontrollierte Wutausbrüche aus-
bricht, Zimpels Spiel geht unter die
Haut.

Die über einhundert Berufsschü-
ler folgten dem Stück mit großer
Anteilnahme. Der ursprünglich für
die Diskussion mit Darstellern und
Autor vorgesehene Zeitrahmen wur-
de weit überschritten. „Ist Neo-
nazismus ein rein psychologisches
Problem?“, „Wie kann eine Gesell-
schaft ohne Gewalt aufgebaut wer-
den?“, „Gibt es Nazis eher auf dem
Land oder in der Stadt?“ lauteten
einige der Fragen. Auch die Euro-

krise und ein drohender Rechts-
rutsch waren Thema. Das „ue-Thea-
ter-Team“ zeigte sich hinterher sehr
angetan von dem hohen Problembe-
wusstsein und dem großen politi-
schen Interesse der Schüler.

Die Schüler der Berufsschule III
waren auf die Diskussion gut vorbe-
reitet. Hermine Eckl, stellvertreten-
de Schulleiterin, hatte Wolfgang
Meyer, Mitarbeiter der Bayerischen
Informationsstelle gegen Rechtsext-
remismus, eingeladen. Er hielt am
Montag den ganzen Tag in den ver-
schiedenen Klassen Vorträge zum
Thema „Was sind Rechtsextremis-
ten und woran erkenne ich sie?“,
„Welche Symbole sind verboten?“.
Er wies besonders auf die Gefahr
des „Köderns“ über Internetseiten –
auch über Facebook – und über Mu-
sik-CDs im Schulhof hin. Im Ge-
spräch mit den interessierten Be-
rufsschülern wurde erarbeitet, was
man dagegen tun kann. Von „Schau
nicht weg“ bis zur ständigen Über-
prüfung der eigenen Einstellung im
Alltag, sowie Information mit Hilfe
des Theaterstücks „Elly und Ingo“.

Die Erarbeitung von „Elly und
Ingo“ wurde im Rahmen des Pro-
gramms „Vielfalt tut gut“ des Bun-
desministeriums für Familie geför-
dert. Inzwischen wurde es über ein-
hundert Mal an nahezu allen Schul-
arten in ganz Bayern aufgeführt.
Nähere Informationen unter
www.uetheater.de.

Requisiten und Bühnenaufbau brauchte es nicht, Stefanie Boettger und Daniel
Zimpel trugen das Stück ganz durch ihr intensives Schauspiel.

r Veranstaltungskalender

Bayerischer Wald-Verein/Radlertreff:
Samstag, 30.7., 13.30 Uhr, Busbahnhof
Hagen, Radltour nach Steinburg über
Bogen. Einkehr Landhotel-Gasthaus
Steinburger Hof, ges. ca. 45 km. Info
Brückl, 32495 (Gäste willkommen).

Bezirksfischereiverein: Samstag,
30.7., ab 10.30 Uhr, und Sonntag, 31.7.,
ab 9.30 Uhr, Fischerfest am Vereinsge-
lände Wundermühlweg 7, Straubing-
Gstütt, für alleVereinsmitglieder sowie
die gesamte Bevölkerung. Samstag,
30.7., 7 bis 11 Uhr offenes Jugendkö-
nigsfischen, 6 bis 7 Uhr Startkartenver-
kauf im Vereinsheim, Preisverteilung
ca. 12.45 Uhr. Sonntag von 7 bis 11 Uhr
traditionelles Hege- und Königsfischen,
Startkartenverkauf in den Straubinger
Angelgeschäften oder am Sonntag von
6 bis 7 Uhr im Vereinsheim; um ca. 14
Uhr Preisverteilung. Sonntag ab 10 Uhr
Angelgeräte-Flohmarkt am Vereinsge-
lände.

Boxclub: Heute, Freitag, 18.30 Uhr,
Training für über 14-Jährige, Box-
Arena (Ejadonhalle), Infos: 0176/
62423912.

Fischereiverein Ittling: Samstag,
30.7., ab Mittag Freundschaftsfischen
in Breitenrain, abends gemeinsames
Essen (aktive und passive Mitglieder in
Begleitung).

FSG Ilmberger: Samstag, 30.7., Ver-
einsausflug zum Annafest nach
Forchheim, Abfahrt 11.30 Uhr, Bus-
bahnhof am Hagen (Brotzeit im Bus).

Gäubodenschützen: Heute, Freitag,
ab 19 Uhr Schießabend, Stadion Peters-
wöhrd.

Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft 1827: Sonntag, 31.7., 14 Uhr,
Grillfest im Vereinslokal „Schützen-
haus“ (bei schönem Wetter im Garten).

Mieterschutzverein: Heute, Freitag,
von 14 bis 16 Uhr Sprechstunde für
Mitglieder.

RSV Donaustrand: Heute, Freitag,
19.30 Uhr, Treffpunkt im Weinstüberl
„Rosengarten“ (mit Frauen).

SC Viktoria: Samstag, 30.7., 18 Uhr,
Sommernachtsfest in der Schweden-
schanze.

Schützengau Straubing-Bogen:
Samstag, 30.7., 19 Uhr, Sommerfest im
Biergarten des Schützenhauses Am Ha-
gen (bei schlechtem Wetter im Saal) mit
Ehrung der Gau- und niederbayeri-
schen Meisterschaft und Gaukö-
nigsproklamation.

Schützenverein Hubertus: Heute ab
19.15 Uhr Schieß- und Gesellschafts-
abend im Schützenhaus mit Jahres-
meisterschießen.

Seniorentanzgruppe: Sonntag, 31.7.,
Seniorentanz im Schützenhaus am Ha-
gen. Es spielt Max Hauser.

Square-Dance-Club „Gäubodenplo-
wers“: Heute, Freitag, 19.30 Uhr Club-
abend, Caller: Hans Wimmer. Samstag,
30.7., 17 Uhr, Plus, Caller: Stefanie
Perzlmaier, Sporthotel Krüger, Dornier-
straße 51, Info Rainer Schreiter, Tel.
09426/852160.

VfB: Heute, Freitag, 18.30 Uhr, Trai-
ning der Senioren am VfB-Platz. 13.30
Uhr Treffpunkt des eingeteilten Ar-
beitsdienstes am VfB-Platz. 19 Uhr of-
fizieller Empfang anlässlich Jubiläum
„40 Jahre Frauenfußball VfB SR“ im
VfB-Sportheim. Samstag, 30.7., 11.30
Uhr bis 18 Uhr Kleinfeldturnier der
Frauenabteilung (Grillbetrieb und
Rahmenprogramm, u.a. Info-Truck der
Bundeswehr); anschließend Siegereh-
rung und Sommernachtsfest mit Eh-
rungen und DJ Mich. Sonntag, 31.7., 9
Uhr Frühschoppen; 14 Uhr VfB SR
Frauen – 1. FC Nürnberg Frauen. 15.15
Uhr SV Neukirchen II – VfB SR II; 17
Uhr SV Neukirchen I – VfB SR I.

„Dreikampf“ beim
TC Blau-Weiß

Am Samstag, 30. Juli, findet auf
der Anlage des TC Blau-Weiß Inner-
hiental ein besonderes sportliches
Ereignis statt. Mannschaften beste-
hend aus fünf Spielern kämpfen in
einem Dreikampf um die begehrte
Siegertrophäe. Der Dreikampf be-
steht aus den Disziplinen Tennis,
Volleyball und Fußball. Spielbeginn
ist am Samstag um 9.30 Uhr. Die
Startgebühr pro Spieler beträgt
zehn Euro, wobei ein Abendessen im
Preis mit inbegriffen ist. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls bestens
gesorgt. Schirmherr der Veranstal-
tung ist Dr. Leeb aus Plattling.

Außensprechtag
des ZBFS

Außensprechtag des ZBFS (Zen-
trums Bayern Familie und Soziales)
– Region Niederbayern, vormals Amt
für Versorgung und Familienförde-
rung (AVF) Landshut. Der nächste
Sprechtag findet in Straubing im
Rathaus am Dienstag, 2. August, von
10 bis 15 Uhr statt. Wichtige Ände-
rung: die Mitarbeiter des ZBFS be-
raten künftig im Zimmer Nr. 246, 2.
Stock. Es wird empfohlen, den Sei-
teneingang von der Seminargasse
aus zu benutzen (Aufzug); ein bar-
rierefreier Zugang ist über das Rat-
haustor in der Simon-Höller-Straße
möglich. Über Beratungen hinaus
besteht dort auch die Möglichkeit,
Anträge auf Elterngeld/Erziehungs-
geld zu stellen sowie Anträge nach
dem Schwerbehindertenrecht und
dem Sozialen Entschädigungsrecht
(BVG, SVG, ZDG, OEG, IfSG, Blind-
engeldgesetz).

„Nacht der Musicals“
in der Stadthalle

„Die Nacht der Musicals“ präsen-
tiert am 27. Dezember um 20 Uhr in
der Joseph-von-Fraunhofer-Halle
die schönsten Highlights aus „Sister
Act“, „Ich war noch niemals in New
York“, „Tarzan“, „Der König der
Löwen“, „Elisabeth“, „Der Tanz der
Vampire“, „Falco“, „Dirty Dancing“,
„Jekyll & Hyde“, „We will rock you“,
„Das Phantom der Oper“, „Rocky
Horror Show“ und vielen mehr.
Wunderschöne Kostüme, große Ge-
fühle und atemberaubende Choreo-
graphien sorgen selbst in der letzten
Reihe für Gänsehaut. Tickets und
weitere Informationen beim Leser-
service des Straubinger Tagblatts.

Vhs-Kurs:
Digitale Fotografie

An drei Freitag-Abenden (23., 30.
September und 7. Oktober, jeweils
von 18.30 bis 21.30 Uhr) bietet die
Vhs einen kompakten Kurs für alle
an, die sich mit dem Thema digitale
Fotografie unter Windows 7 ausei-
nandersetzen wollen. Im Rahmen
dieses Kurses werden die ersten
Schritte mit einer digitalen Kamera
erlernt und geübt. Die Bilder werden
anschließend auf den PC übertragen
und können dort eventuell noch mit
dem freien Bildbearbeitungspro-
gramm GIMP nachbearbeitet wer-
den. Wichtig ist dann auch eine
sinnvolle Archivierung der Bilder
auf dem PC - dabei werden auch
Möglichkeiten der Speicherung in
verschiedenen Formaten bespro-
chen. Voraussetzung ist nur der si-
chere Umgang mit Windows.

Weitere Informationen und An-
meldungen unter Telefon 09421/
8457-30.


